
Plankostenrechnung
BUDGET

Ermittlung von betriebseigenen Kostensätzen durch
automatische Abstimmung mit den betrieblichen
Gesamtkosten

Dass Rechnungswesen in modernen Druckereien und
Buchbindereien orientiert sich heute an Plandaten, also
Zielvorgaben unter Berücksichtigung künftiger
Entwicklungen. Dazu gehört auch, aktuelle
Kalkulationssätze zu verwenden, die Sicherheit durch
Kenntnis der eigenen Kostenstruktur geben. Da Kunden
immer öfter mehrere Angebote zum Preisvergleich
einholen, spielt die Frage nach der Preisuntergrenze
eines Auftrages eine große Rolle.

Plankostenrechnung mit RSK-BUDGET
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Kosten- und Erlösplanung als Basis für den Haustarif

Eingebettet in den RSK-Controlling-Regelkreis,
bestehend aus RSK-BDE und RSK-NK (Auftrags- und
Leistungsrechnung), benutzt das Plankosten-
rechnungsprogramm RSK-Budget die gewonnenen
Erkenntnisse der Ist-Kostenrechnung und schafft die
Basis für Kostenkontrolle und Controlling. Der
Absatzplan wird dem differenzierten Kostenplan
gegenübergestellt und ermöglicht neben der
Ergebnisplanung die gesamtbetrieblich abgestimmte
Kalkulationssatzermittlung. Dabei werden Personal-
kosten, Gemeinkosten und Kosten für Maschinen
(Inventar) den entsprechenden Kostenstellen
zugeordnet. Der für die Kalkulation notwendige Haustarif
kann mit Hilfe der Kostensatzabstimmliste aus den vom
Programm errechneten Stückkosten- und
Stundensätzen ermittelt werden (Kostenstellenaus-
gleich).

Planbetriebsergebnis
Inventarrechnung
Kostenstellenbesetzung
Wertschöpfungsrechnung
Finanz- und Liquiditätsplan
Plan-BAB
Planpersonalkosten
Leistungsrechnung
Kostensatzabstimmung

Die Berechnung kann als Ist- und/oder
Planungsrechnung durchgeführt werden.
Durch eine entsprechende Auswertung ist eine flexible
Kostenrechnung zu Voll- und Teilkosten sowie eine
„gestufte Einzelkostenrechnung“ nach Bereichen
möglich, die eine Kostenplanung nach Produktgruppen
zulässt. Das Programm ist mandantenfähig und kann
unbegrenzt viele Planperioden verwalten. Innerhalb einer
Planperiode können beliebig viele Varianten berechnet
und verglichen werden; die so entstehenden alternativen
Szenarien bilden eine solide Entscheidungsbasis.
Eingabefehler werden durch die eingebaute
automatische Plausibilitätsprüfung schon im Vorfeld
erkannt und können dadurch leicht korrigiert werden. 

Der Wartungsvertrag sichert über das Internet die
laufende Aktualisierung von Programm und
Vergleichsdaten (KLG-Stundensätze und umfangreiche
Kostenfaktoren für die BAB-Erstellung).

Lieber vorausdenken als hinterherlaufen!
Immer einen Plan B in der Schublade

Umfangreiche Auswertungen helfen bei der Planung
der finanziellen Zukunft des Betriebes

Kapazitätsermittlung durch differenzierte Personal-
planung

Alternative Ergebnisplanungen durch Simulation


